
DIE WURDE 
DES 
MENSCHEN
27. MAI BIS 9. JUNI 2024 
10 KÖNIG:INNEN BESUCHEN 
MONTABAUR

Eine Aktion des Caritasverbands für die Diözese Limburg e. V., 
des Caritasverbands Westerwald-Rhein-Lahn e. V. und des 
Bistums Limburg in Zusammenarbeit mit Diakon und Künstler 
Ralf Knoblauch.

Caritasverband 
für die Diözese 
Limburg e. V.

Caritasverband 
Westerwald-
Rhein-Lahn e. V.

Kontakt:

BRIGITTE LUISE FEUCHT

Caritasverband für die Diözese Limburg

06431 997-173

BrigitteLuise.Feucht@dicv-limburg.de

VERANSTALTER

Fo
to

s:
 O

p
en

 M
in

d
 V

is
ua

ls



»Die Würde des Menschen ist unantastbar« heißt es im 
Grundgesetz. In diesem Jahr feiert ganz Deutschland 
dieses Jubiläum. Doch wird diese Würde immer und von 
allen respektiert und geachtet? Oder werden bei manchen 
Menschen andere Maßstäbe angelegt?
Pünktlich zum 75. Geburtstag des Grundgesetzes am 
23. Mai und vor der wichtigen Europawahl am 9. Juni 
kommen die Königsfiguren nach Montabaur! Die Caritas 
Westerwald-Rhein-Lahn, der Diözesancaritasverband 
Limburg sowie das Bistum Limburg werden vom 27. Mai 
2024 bis zum 9. Juni 2024 die Aktion »Die Würde des 
Menschen« an zehn Orten in Montabaur präsentieren. 

Die Königsfiguren des Diakons und Bildhauers Ralf 
Knoblauch sind Botschafter für die unantastbare Würde 
des Menschen. Die berührend gestalteten Figuren aus 
jahrhundertealtem Holz vermitteln eine besondere Ge-
schichte und berühren viele Menschen. Bereits an vielen 
Orten konnten die Könige ihre Wirkung entfalten und 
ein Gespräch über Menschen-Würde und Mensch-Sein 
befördern. 

»Meine König:innen stehen für alle Menschen – egal wel-
cher Herkunft sie sind oder welchen sozialen Status sie 
haben. Sie mahnen zugleich, diesen Universalanspruch 
der Unantastbarkeit der Würde nicht zu verdrehen, zu 
glätten oder umzuinterpretieren. Kein mehr oder weniger. 
Alle haben den gleichen Anspruch auf die Würde«, erklärt  
Ralf Knoblauch seine Idee zu den Königsfiguren. Das Be-
sondere an den Skulpturen Ralf Knoblauchs: Sie tragen 
eine Krone. Diese Krone symbolisiert die Würde, die jeder 
Mensch innehat. Doch Würde ist nicht messbar – und 
doch ist es deutlich spürbar, ob sich ein Mensch seiner 
eigenen Würde bewusst ist oder ob wir dem anderen 
seine eigene Würde lassen.

DIE WÜRDE DES MENSCHEN AKTIONSORTE & BOTSCHAFTER

Kreisverwaltung Montabaur
Foyer, Peter-Altmeier-Platz 1
Achim Schwickert, Landrat des Westerwaldkreises

Sparkasse Westerwald-Sieg
Foyer, Konrad-Adenauer-Platz 2
Andreas Görg, Mitglied des Vorstands, 
Sparkasse Westerwald-Sieg

Altes Rathaus
Bürgerhalle, Großer Markt 10
Gabi Wieland, Stadtbürgermeisterin der Stadt Montabaur

Landesmusikgymnasium Rheinland-Pfalz
Foyer des Musikgebäudes, Humboldtstraße 6
Dr. Udo Rademacher, Schulleiter, 
Landesmusikgymnasium Rheinland-Pfalz

Caritas-Zentrum
Bahnallee 16
Caritas-Anziehpunkt
Kleiner Markt 6
Stefanie Krones und Frank Keßler-Weiß,
Vorstand, Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn

Buchhandlung Erlesenes
Kirchstraße 16
Anja Müller, Inhaberin, Buchhandlung Erlesenes

Pfarrkirche St. Peter
Kirchstraße 43
Pater Dr. Edward Fröhling, Pfarrvikar, St. Peter Montabaur

b-05 Kulturcafé
Im Stadtwald 2
Dr. Irene Lorisika, Geschäftsführerin, b-05 Kulturcafé

Katholisches Krankenhaus Montabaur
Eingangsbereich, Koblenzer Straße 11-13
Werner Hohmann, Direktor Unternehmenskultur, 
Katholisches Klinikum Montabaur

Ralf Knoblauch, geboren 1964, ist gelernter Tischler
und katholischer Theologe. Er ist als Diakon in Bonn-
Lessenich tätig. In seiner Arbeit wird er in sozialen 
Brennpunkten immer wieder mit der Frage der Würde
des Menschen und ihrer Gefährdung konfrontiert. 
Seine sympathischen Königinnen und Könige, die dem 
Betrachter immer ein Lächeln schenken, sind für ihn 
Anwälte der Menschlichkeit. Sie geben ein stilles Zeug-
nis von der Königswürde eines jeden Menschen.

RALF KNOBLAUCH


